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Ess

's Bier-Schtüür-Schruube-Röhrli

zum sich die große Schlück abgwöhne

Radio Beromünster
Samstag abend (22. März), 19.15 Uhr,

nach dem Geläute der Zürcher Kirchenglocken

meldet der Sprecher vom Studio

Zürich: «Wegen einer elektrischen
Störung in Zürich konnte der Vortrag
von Dr. B. über Heiratsschwindler nicht
mehr ganz durchgegeben werden. Wir

Im Herzen va Züri

werden ihn daher um 19.25 Uhr wiederholen,

doch kann noch keine Gewähr
für die Wiederherstellung der Störung
geboten werden.»

Dabei hatten wir die Herstellung einer
Sendung ohne Störung erwartet! Febo

Schön ist Besitz von Hab' und Gut,
wenn man gesund und wohlgemut.
Wo es nicht klappt, da ist am Platz,
die Badekur in BAD RADAZI

Verkehrsbureau Bad Ragaz Telefon 8 12 04

Die kleinsten Humoristen
Der 8jährige Heini kommt ganz

begeistert von einem Ausflug heim und
erzählt seinem Mutti, er habe Militär
gesehen und zwar: «D'Chuchi, beritteni
Offizier, d'Ordonanze und na e paar
normali Soldate!» Schä

Mitten in der Nacht ruft das kleine
Dorli dem Papa, er möchte es aufnehmen.

Dies pafjt ihm nicht recht, und

bauzig gibt er zurück: «Sägs de Mame!»
Dorli geht sofort darauf ein. «Mame!»,
ruft es, «darf de Bape mit mir ufs

Häfeli!» Ezi

Ausspruch meiner kleinen Tochter:
«Gell, am Afang het der lieb Gott zwei
Mensche gmacht, e Madam und en
Eva!» Hawaki

Ich ging mit dem kleinen Fritzli
spazieren. Am Gartentor einer Villa war
eine Tafel: «Achtung vor dem Hunde.»
Ich fragte den Kleinen, was wohl
richtiger sei: «Achtung vor dem Hunde!»

oder «Achtung auf den Hund»?

«Achtung vor dem Hunde», lautete die
Antwort. Nun versuchte ich dem Fritzli

zu erklären, dah er doch sicher keine

Achtung vor dem Hunde habe, worauf

er prompt erwiderte: «Mo moll, sit er

mer d'Hose verrisse hät, scho.» WaWie

«Mami, warum hat es bei uns keine

Palmen?» «Weil es zu kalt ist.» «Warum
hat es dort, wo Palmen sind, keine

Apfelbäume?» «Weil es zu warm ist?»

«Hatte es im Paradies auch Palmen?»

«Ja freilich.» «Woher hatte dann Eva

den Apfel?» Aku

Bekanntlich werden die Schüler von

Zeit zu Zeit durch den Schularzt untersucht

und diejenigen, bei denen die

Moro-Probe negativ ausfällt, müssen

zwecks Untersuchung der Lunge sich

röntgen lassen. Ein Schüler, der auch

zu letzteren gehörte, fragte unser Fräulein

Arbeitslehrerin, die mit den Schülern

zum Arzte gehen mufjte, was denn

das eigentlich sei, das Röntgen. Sie

erklärte ihm, da werden Lunge, Rippen,

Magen durchleuchtet und der Arzt sehe

sogar jeden Fehler des Herzens.
Erleichtert atmet der Bube auf: «Gottlob

bin i am Samstig no go bychte.»
R.G.

Hotel-Restaurant

TIERMINUSO LTE N

ADELLOS!
Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhol neben
Stadtlhealer. E. N. Cavieiel, Propr.
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